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VORWORT BÜRGERMEISTER

Liebe Mitterdorferinnen,
liebe Mitterdorfer!

Bei unseren 12 Blackout Veranstaltungen vor 
Ort (Sammelpunkten) durften wir mehr als 350 
GemeindebewohnerInnen begrüßen. Hierbei 
konnte ich Ihnen, gemeinsam mit dem Zivil-
schutz Steiermark, einige wichtige Informationen 
für den Ernstfall eines Blackoutes bereitstellen. 
Wichtig ist aber, dass wir überhaupt keine Angst 
schüren wollen, sondern lediglich informieren 
und sensibilisieren. 

Bei unserer Abschlussveranstaltung „Infoa-
bend Energietag“ am 27.06., im Feuerwehrhaus 
Hohenkogl, durfte ich mehr als 90 Gemeinde-
bürgerInnen begrüßen, noch dazu wurden hier 
nicht nur interessante Vorträge seitens der Ener-
gieregion Weiz/Gleisdorf, Innovationszentrum 
und Holistic Garden abgehalten, sondern wir 
konnten 11 Aussteller gewinnen, die Sie nach 
den Vorträgen zu diversen Themen wie zB. Raus 
aus Öl, Photovoltaik und Speicher, Notstrom-
aggregate, etc. beraten. Herzlichen Dank dafür, 
dass Sie Interesse an den Themen Blackout und 
Energiewende gezeigt haben.

Mit dem neuen Schuljahr 2022/23 werden wir 
unsere Schulanfänger wieder mit unseren tollen 
Schulstarterboxen ausstatten und die Gemeinde 
übernimmt auch wieder die Kosten für die Schul-
hefte. 

Wir haben auch wieder großartige Freizeitakti-
vitäten in den Sommerferien auf die Beine stel-
len können. Auch hier möchte ich mich bei allen 
Verantwortlichen bedanken, die das möglich 
gemacht haben und besonders bei jenen Per-
sonen, die Ihre Zeit für unsere Jugend zur Verfü-
gung stellen.

Erfreulicherweise dürfen wir unserer ersten Welt-
meisterin, Katja Krenn aus Dörfl, in der Diszi-
plin Crossduathlon recht herzlich gratulieren. 
Wir sind mächtig stolz auf diese hervorragende 
sportliche Leistung. 
Damit wir als Gemeinde auch ein Zeichen des 
Artenvielfaltes setzen, wurde gemeinsam mit 
der Fam. Christandl in Oberdorf eine Fläche von 

0,48 ha eine Wild-
blumenwiese ange-
sät. Herzlichen Dank 
an unseren Gemein-
debürger Schwab Hel-
mut, der für diese Flä-
che kostenlos das Saat-
gut zur Verfügung gestellt und die Ansaat durch-
geführt hat.

Auch unser Jugendforum hat sich schon mehr-
mals getroffen und die Entscheidung ist gefallen: 
unsere Jugend will im September eine eigene 
Landjugend gründen. Das macht mich als Bür-
germeister sehr stolz und ich werde, wie jedem 
unserer Vereine, meine größtmögliche Unterstüt-
zung anbieten.

Zum Schulschluss nimmt man jedes Jahr von den 
Schülern der 4. Klasse Abschied und wünscht 
Ihnen für die nächsthöhere Schule alles Gute. 
Immer ist dieser Tag nicht erfreulich, heuer muss-
ten wir unseren jahrzehntelangen Schulbusfah-
rer in den wohlverdienten Ruhestand ziehen las-
sen. 40 Jahre war er für die Gemeinde Mitterdorf 
und die Kinder unterwegs und konnte sie alle 
unfallfrei zur Schule und nach Hause bringen. 
Ich möchte auch hier die Gelegenheit nutzen, 
um mich im Namen der Gemeinde einen großen 
Dank aussprechen. Er wird uns, aber ganz beson-
ders den Kindern, sehr abgehen, denn seine 
ruhige und herzliche Art begeisterte die Kinder 
und Eltern immer. Wir wünschen Reiter Andreas 
viel Gesundheit, eine ruhige Zeit und einen schö-
nen, neuen Lebensabschnitt.

Ich wünsche Ihnen allen noch erholsame Som-
merferien, genießen Sie die Zeit mit der Familie. 

Ihr (Euer) Bürgermeister 

Thomas Derler
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VORINFORMATION
Bei der diesjährigen Wahl wird es eine Ände-
rung der Wahlokale geben. Laut Gemeinderat ist 
es geplant, alle Wahllokale der Gemeinde in die 
Volksschule zu verlegen. 

Der genaue Ort bzw. Räumlichkeit für Ihr persön-
liches Wahllokal wird Ihnen mit der Wählerver-
ständigungskarte bekannt gegeben.
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Stadt-, Markt-, Gemeindeamt – Magistrat: 

Verlautbarung
über das Eintragungsverfahren

für die Volksbegehren mit der Kurzbezeichnung

Aufgrund der am 17. Mai 2022 auf der Amtstafel des Bundesministeriums für Inneres
sowie im Internet veröffentlichten stattgebenden Entscheidung des Bundesministers für Inneres 
betreffend die oben angeführten Volksbegehren wird verlautbart: 

Die Stimmberechtigten können innerhalb des vom Bundesminister für Inneres gemäß
§ 6 Abs. 2 des Volksbegehrengesetzes 2018 – VoBeG festgesetzten Eintragungszeitraums, das ist 

von Montag, 19. September 2022,
bis (einschließlich) Montag, 26. September 2022,

in jeder Gemeinde in den jeweiligen Text samt Begründung der Volksbegehren Einsicht nehmen und 
ihre Zustimmung zu einem oder zu mehreren Volksbegehren durch einmalige eigenhändige Eintra-
gung ihrer Unterschrift auf einem von der Gemeinde zur Verfügung gestellten Eintragungsformular  
erklären. Die Eintragung muss nicht auf einer Gemeinde erfolgen, sondern kann auch online  
getätigt werden (www.bmi.gv.at/volksbegehren).

Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des Eintragungszeitraums das Wahlrecht zum
Nationalrat besitzt (österreichische Staatsbürgerschaft, Vollendung des 16. Lebensjahres, kein Aus-
schluss vom Wahlrecht) und zum Stichtag 16. August 2022 in der Wählerevidenz einer Gemeinde 
eingetragen ist. 

Bitte beachten: Personen, die bereits eine Unterstützungserklärung für ein Volksbe-
gehren abgegeben haben, können für dieses Volksbegehren keine Eintragung mehr vornehmen, da 
eine getätigte Unterstützungserklärung bereits als gültige Eintragung zählt. 

In dieser Gemeinde (diesem Magistrat) können Eintragungen während des Eintragungszeitraums 
an folgender Adresse (an folgenden Adressen) 

..............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

..............................................................................................................................................................................................................................................................................................................................

an den nachstehend angeführten Tagen und zu den folgenden Zeiten vorgenommen werden: 

Online können Sie eine Eintragung bis zum letzten Tag des Eintragungszeitraumes (26. September 2022),  
20.00 Uhr, durchführen. 

Kundmachung: 

angeschlagen am:  .......................................................................................... Die Bürgermeisterin/Der Bürgermeister,
für die Bürgermeisterin/für den Bürgermeister:

Montag,  19. September 2022, von ........................  bis  ........................ Uhr,
Dienstag,  20. September 2022, von ........................  bis  ........................ Uhr,
Mittwoch,  21. September 2022, von ........................  bis  ........................ Uhr,
Donnerstag,  22. September 2022, von ........................  bis  ........................ Uhr,
Freitag,  23. September 2022, von ........................  bis  ........................ Uhr,
Samstag,  24. September 2022, von ........................  bis  ........................ Uhr,
Sonntag,  25. September 2022, von ........................  bis  ........................ Uhr,
Montag,  26. September 2022, von ........................  bis  ........................ Uhr.

........................................................................................................................................................................................

• Wiedergutmachung der COVID-19-Massnahmen
• Black Voices
• COVID-Maßnahmen abschaffen

Speichern Drucken

Gemeindeamt: Mitterdorf an der Raab

Mitterdorf an der Raab, 8181 Mitterdorf an der Raab

08:00 16:00
08:00 20:00
08:00 16:00
08:00 20:00
08:00 16:00
08:30 10:30

geschlossen,
08:00 16:00
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ZUSAMMENFASSUNG DER GEMEINDERATSSITZUNG

 

 

GZ.: GR_02/2022 
ZZuussaammmmeennffaassssuunngg  ddeerr  GGeemmeeiinnddeerraattssssiittzzuunngg  2299..0066..22002222  

Zu Beginn der Sitzung hält Herr Thomas Zotter einen Vortrag und stellt die Gemeindeapp „Cities App“ vor. 
 ZZuu  11  

Bürgermeister Thomas Derler begrüßt die Anwesenden, dankt für das Kommen und stellt die 
Beschlussfähigkeit fest. 

 ZZuu  22  
BBüürrggeerrmmeeiisstteerr  TThhoommaass  DDeerrlleerr  iinnffoorrmmiieerrtt::  
 Bürgermeister Thomas Derler erzählt von den 12 abgehaltenen Blackout Veranstaltungen im 

Gemeindegebiet. Insgesamt haben ca. 350 Bürger daran teilgenommen. Ziel dieser Veranstaltungen 
war es, die Bürger zu sensibilisieren, jedoch keine Angst zu schüren. Da das Interesse auch nach den 
Veranstaltungen weiter sehr groß ist, wird im Herbst noch eine Veranstaltung diesbezüglich 
abgehalten.  

 Die Bürger wurden bei jeder Blackout Veranstaltung auf den Energietag am 27. Juni 2022 im 
Feuerwehrhaus hingewiesen. Dort waren zahlreiche Aussteller von Notstromaggregaten über 
Heizungsanlagen, Photovoltaik Anlagen bis zu Begrünung der Dachflächen anwesend. 90 Besucher 
nahmen an diesem Infoabend teil.  

 Auf dem von der Gemeinde angekauften Grundstück in Oberdorf, auf welcher ursprünglich der Bau 
des neuen Parkplatzes geplant war, wurde von Hr. Helmut Schwab eine Biodiversitätsfläche 
(Wildblumenwiese) angesät. Dies gilt als Dank von Hr. Schwab Helmut an die Gemeinde, da er im 
letzten Jahr diese Fläche bewirtschaften durfte. Fam. Christandl, welche das angrenzende Grundstück 
besitzt, schloss sich der Gründung einer Wildblumenwiese an. 

 In Oberdorf wurde ein Gehweg an der Engstelle beim Fischteich, in Richtung Tennisplatz, als 
Verbindungsweg gebaut. Des Weiteren wird ein Angebot eingeholt für eine Brücke über den kleinen 
Bach. 

 Der Rückbau des Parkplatzes in Oberdorf ist abgeschlossen. Hinweisschilder sind bestellt und werden 
zeitnah aufgestellt. Am Gehweg entlang der Raab sind 10 Parkplätze, davon zwei Behindertenplätze, 
diese Tafeln sind auch bereits in Arbeit.  

 Fertig gestellte Straßenprojekte: Maitz Erna Weg abgeschlossen 
 „Elin Siedlung“ abgeschlossen 

Geh u. Radweg in Greith fast abgeschlossen – der Zaun fehlt noch 
teilweise, aufgrund des desolaten Zustandes eines 
Buswartehauses musste dieses neu errichtet werden. 
Die Straße in Obergreith war ursprünglich im Juni geplant - die 
Baufirma kann diesen Termin nicht halten, daher wird dieses 
Projekt im September gestartet und sollte innerhalb von 2 – 3 
Wochen erledigt sein.  

 Das Jugendforum (Ziel der Veranstaltung – was wünscht sich die Jugend in Mitterdorf) am 17. Juni 
2022 war mit 50 von 152 geladenen Jugendlichen sehr zufriedenstellend besucht. Die 
Verantwortlichen von der Regionalentwicklung Oststeiermark haben mit den Jugendlichen den Abend 
sehr unterhaltsam und informativ gestaltet. Die Jugendlichen konnten sich mit den eigenen Handys 
ins Programm einlinken und für ihre Ideen mitvoten, die Ergebnisse wurden auf die Leinwand 
projiziert. In der letzten Entscheidung wurde mit 63% für eine eigene Landjugend gevotet 

  
und 37% für ein Zeltfest. Somit ist bereits am 30.06.2022 mit allen Interessierten Jugendlichen ein 
weiteres Treffen geplant um die weiteren Schritte bezüglich Gründung einer Landjugend zu 
besprechen.  

BBeesscchhllüüssssee::  
 ZZuu  33

Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 30.03.2022
BBeesscchhlluussss  ––  EEiinnssttiimmmmiigg  ddaaffüürr

 ZZuu  44
Lt. §43 der Gemeindeordnung kann der Gemeinderat einzelne in seine Zuständigkeit fallende
Angelegenheiten der örtlichen Straßenpolizei durch Verordnung dem Bürgermeister übertragen, wenn
dies im Interesse der Zweckmäßigkeit, Raschheit und Einfachheit notwendig erscheint.
BBeesscchhlluussss  ––  EEiinnssttiimmmmiigg  ddaaffüürr  

 ZZuu  55
Bürgermeister Thomas Derler stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die Übernahme in das öffentliche
Gut bzw. die Rückführung nicht mehr benötigter Wegteile in Privateigentum aufgrund der vorliegenden
Vermessungsurkunde 13960-T1/22 beschließen.
BBeesscchhlluussss  ––  EEiinnssttiimmmmiigg  ddaaffüürr  

 ZZuu  66
Bürgermeister Thomas Derler teilt mit, dass für den Weg mit der Grundstücksnummer 89/10 in der KG
68249 Pichl ein Ansuchen aufliegt, diesen in das öffentliche Gut zu übernehmen. Der Gemeinderat berät
und kommt zu folgendem Entschluss:
Übernahme des Grundstückes 89/10 KG 68249 Pichl in das öffentliche Gut

                BBeesscchhlluussss  ––  EEiinnssttiimmmmiigg  ddaaggeeggeenn  

Übernahme des Winterdienstes für das Grundstück 89/10 KG 68249 Pichl.      
BBeesscchhlluussss  ––  EEiinnssttiimmmmiigg  ddaaffüürr  

 ZZuu  77
Bürgermeister Thomas Derler teilt mit, dass für den Weg mit der Grundstücksnummer 280/3, 280/4 KG
68245 KG Untergreith ein Ansuchen aufliegt, diesen Weg in den Winterdienst zu übernehmen.
BBeesscchhlluussss  ––  EEiinnssttiimmmmiigg  ddaaggeeggeenn  

 ZZuu  88
Bürgermeister Thomas Derler stellt den Antrag vom bestehenden Vertrag mit der Gemeindeapp 24 auf
das Gemeindeapp „Cities App“ zu wechseln.
BBeesscchhlluussss  ––  KKeeiinn  BBeesscchhlluussss  ––  wwiirrdd  vveerrttaaggtt  

 ZZuu  99
Der Jagdpachtschilling ist eine Holschuld und soll ab dem Jahr 2023 für alle berechtigten
Grundstücksbesitzer bei der Gemeinde ausbezahlt werden. Somit werden keine Baumschutzhüllen mehr
bezahlt. Voraussetzung ist ein fristgerechtes Ansuchen der Grundstücksbesitzer, es wird keine
rückwirkenden Auszahlungen geben.
Bürgermeister Thomas Derler stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die Auszahlung des
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 In Oberdorf wurde ein Gehweg an der Engstelle beim Fischteich, in Richtung Tennisplatz, als 
Verbindungsweg gebaut. Des Weiteren wird ein Angebot eingeholt für eine Brücke über den kleinen 
Bach. 

 Der Rückbau des Parkplatzes in Oberdorf ist abgeschlossen. Hinweisschilder sind bestellt und werden 
zeitnah aufgestellt. Am Gehweg entlang der Raab sind 10 Parkplätze, davon zwei Behindertenplätze, 
diese Tafeln sind auch bereits in Arbeit.  

 Fertig gestellte Straßenprojekte: Maitz Erna Weg abgeschlossen 
 „Elin Siedlung“ abgeschlossen 

Geh u. Radweg in Greith fast abgeschlossen – der Zaun fehlt noch 
teilweise, aufgrund des desolaten Zustandes eines 
Buswartehauses musste dieses neu errichtet werden. 
Die Straße in Obergreith war ursprünglich im Juni geplant - die 
Baufirma kann diesen Termin nicht halten, daher wird dieses 
Projekt im September gestartet und sollte innerhalb von 2 – 3 
Wochen erledigt sein.  

 Das Jugendforum (Ziel der Veranstaltung – was wünscht sich die Jugend in Mitterdorf) am 17. Juni 
2022 war mit 50 von 152 geladenen Jugendlichen sehr zufriedenstellend besucht. Die 
Verantwortlichen von der Regionalentwicklung Oststeiermark haben mit den Jugendlichen den Abend 
sehr unterhaltsam und informativ gestaltet. Die Jugendlichen konnten sich mit den eigenen Handys 
ins Programm einlinken und für ihre Ideen mitvoten, die Ergebnisse wurden auf die Leinwand 
projiziert. In der letzten Entscheidung wurde mit 63% für eine eigene Landjugend gevotet 
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und 37% für ein Zeltfest. Somit ist bereits am 30.06.2022 mit allen Interessierten Jugendlichen ein 
weiteres Treffen geplant um die weiteren Schritte bezüglich Gründung einer Landjugend zu 
besprechen.  

BBeesscchhllüüssssee::  
 ZZuu  33

Genehmigung des Sitzungsprotokolls vom 30.03.2022
BBeesscchhlluussss  ––  EEiinnssttiimmmmiigg  ddaaffüürr

 ZZuu  44
Lt. §43 der Gemeindeordnung kann der Gemeinderat einzelne in seine Zuständigkeit fallende
Angelegenheiten der örtlichen Straßenpolizei durch Verordnung dem Bürgermeister übertragen, wenn
dies im Interesse der Zweckmäßigkeit, Raschheit und Einfachheit notwendig erscheint.
BBeesscchhlluussss  ––  EEiinnssttiimmmmiigg  ddaaffüürr  

 ZZuu  55
Bürgermeister Thomas Derler stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die Übernahme in das öffentliche
Gut bzw. die Rückführung nicht mehr benötigter Wegteile in Privateigentum aufgrund der vorliegenden
Vermessungsurkunde 13960-T1/22 beschließen.
BBeesscchhlluussss  ––  EEiinnssttiimmmmiigg  ddaaffüürr  

 ZZuu  66
Bürgermeister Thomas Derler teilt mit, dass für den Weg mit der Grundstücksnummer 89/10 in der KG
68249 Pichl ein Ansuchen aufliegt, diesen in das öffentliche Gut zu übernehmen. Der Gemeinderat berät
und kommt zu folgendem Entschluss:
Übernahme des Grundstückes 89/10 KG 68249 Pichl in das öffentliche Gut

                BBeesscchhlluussss  ––  EEiinnssttiimmmmiigg  ddaaggeeggeenn  

Übernahme des Winterdienstes für das Grundstück 89/10 KG 68249 Pichl.      
BBeesscchhlluussss  ––  EEiinnssttiimmmmiigg  ddaaffüürr  

 ZZuu  77
Bürgermeister Thomas Derler teilt mit, dass für den Weg mit der Grundstücksnummer 280/3, 280/4 KG
68245 KG Untergreith ein Ansuchen aufliegt, diesen Weg in den Winterdienst zu übernehmen.
BBeesscchhlluussss  ––  EEiinnssttiimmmmiigg  ddaaggeeggeenn  

 ZZuu  88
Bürgermeister Thomas Derler stellt den Antrag vom bestehenden Vertrag mit der Gemeindeapp 24 auf
das Gemeindeapp „Cities App“ zu wechseln.
BBeesscchhlluussss  ––  KKeeiinn  BBeesscchhlluussss  ––  wwiirrdd  vveerrttaaggtt  

 ZZuu  99
Der Jagdpachtschilling ist eine Holschuld und soll ab dem Jahr 2023 für alle berechtigten
Grundstücksbesitzer bei der Gemeinde ausbezahlt werden. Somit werden keine Baumschutzhüllen mehr
bezahlt. Voraussetzung ist ein fristgerechtes Ansuchen der Grundstücksbesitzer, es wird keine
rückwirkenden Auszahlungen geben.
Bürgermeister Thomas Derler stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die Auszahlung des
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BBeesscchhlluussss  ––  EEiinnssttiimmmmiigg  ddaaggeeggeenn  

 ZZuu  88
Bürgermeister Thomas Derler stellt den Antrag vom bestehenden Vertrag mit der Gemeindeapp 24 auf
das Gemeindeapp „Cities App“ zu wechseln.
BBeesscchhlluussss  ––  KKeeiinn  BBeesscchhlluussss  ––  wwiirrdd  vveerrttaaggtt  

 ZZuu  99
Der Jagdpachtschilling ist eine Holschuld und soll ab dem Jahr 2023 für alle berechtigten
Grundstücksbesitzer bei der Gemeinde ausbezahlt werden. Somit werden keine Baumschutzhüllen mehr
bezahlt. Voraussetzung ist ein fristgerechtes Ansuchen der Grundstücksbesitzer, es wird keine
rückwirkenden Auszahlungen geben.
Bürgermeister Thomas Derler stellt den Antrag, der Gemeinderat möge die Auszahlung des
Jagdpachtschillings ab dem Jahr 2023 beschließen. 
BBeesscchhlluussss  ––  EEiinnssttiimmmmiigg  ddaaffüürr  

 ZZuu  1100
Bürgermeister Thomas Derler teilt dem Gemeinderat die Preise von dem vorliegenden Stromliefervertrag
für die Gemeinde mit, dieser ist für 1 oder 2 Jahre gültig. Der Gemeinderat berät sich ausführlich und
kommt zu folgenden Entschluss.

Stromliefervertrag für 2 Jahre unterzeichnen
BBeesscchhlluussss  ––  EEiinnssttiimmmmiigg  ddaaffüürr  

 ZZuu  1111
Laut Ansuchen der AWG Holzegg um Reduzierung des bestehenden Kontigents von 300 EGW auf 204
EGW bittet der Bürgermeister Thomas Derler den Gemeinderat den vorliegenden Antrag zu beschließen.
Zur Erklärung: Zurzeit Anschlüsse 141 Personen + 25 EGW Gewerbetreibende 

250 EGW + 50 EGW Reserve (Vertrag alt) 
170 EGW + 34 EGW Reserve (Vertrag neu) 
BBeesscchhlluussss  ––  EEiinnssttiimmmmiigg  ddaaffüürr  

 ZZuu  1122
Da die Gemeinde bei den Entsorgungskosten der aufgezeigten Fraktionen nicht kostendeckend ist,
schlägt Bürgermeister Thomas Derler vor, sich an den AWV Weiz vorgeschlagenen Preisen anzugleichen.

Bürgermeister Thomas Derler bittet den Gemeinderat die angeführten Preisänderungen zu beschließen. 
BBeesscchhlluussss  ––  EEiinnssttiimmmmiigg  ddaaffüürr  

 ZZuu  1133
GR Mag. Hahn Christoph berichtet von der am 28.06.2022 abgehaltenen Kassaprüfung des
Prüfungsausschusses. Die geprüften Belege des 1. Quartals wurden für in Ordnung befunden. Offene
Fragen wurden bei der Sitzung von Hr. Bürgermeister Thomas Derler beantwortet.

DDeerr  GGeemmeeiinnddeerraatt  iinnffoorrmmiieerrtt  üübbeerr  ddiiee  aabbggeehhaalltteennee  GGeemmeeiinnddeerraattssssiittzzuunngg  iinn  eeiinneerr  kkuurrzzeenn  uunndd  
üübbeerrssiicchhttlliicchheenn  ZZuussaammmmeennffaassssuunngg..  DDeerr  IInnhhaalltt  ddiieesseerr  IInnffoorrmmaattiioonn  iisstt  eeiinn  AAuusszzuugg  aauuss  ddeerr  

ööffffeennttlliicchh  zzuuggäänngglliicchheenn  VVeerrhhaannddlluunnggsssscchhrriifftt 
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üübbeerrssiicchhttlliicchheenn  ZZuussaammmmeennffaassssuunngg..  DDeerr  IInnhhaalltt  ddiieesseerr  IInnffoorrmmaattiioonn  iisstt  eeiinn  AAuusszzuugg  aauuss  ddeerr  

ööffffeennttlliicchh  zzuuggäänngglliicchheenn  VVeerrhhaannddlluunnggsssscchhrriifftt 

Jagdpachtschillings ab dem Jahr 2023 beschließen. 
BBeesscchhlluussss  ––  EEiinnssttiimmmmiigg  ddaaffüürr  

 ZZuu  1100
Bürgermeister Thomas Derler teilt dem Gemeinderat die Preise von dem vorliegenden Stromliefervertrag
für die Gemeinde mit, dieser ist für 1 oder 2 Jahre gültig. Der Gemeinderat berät sich ausführlich und
kommt zu folgenden Entschluss.

Stromliefervertrag für 2 Jahre unterzeichnen
BBeesscchhlluussss  ––  EEiinnssttiimmmmiigg  ddaaffüürr  

 ZZuu  1111
Laut Ansuchen der AWG Holzegg um Reduzierung des bestehenden Kontigents von 300 EGW auf 204
EGW bittet der Bürgermeister Thomas Derler den Gemeinderat den vorliegenden Antrag zu beschließen.
Zur Erklärung: Zurzeit Anschlüsse 141 Personen + 25 EGW Gewerbetreibende 

250 EGW + 50 EGW Reserve (Vertrag alt) 
170 EGW + 34 EGW Reserve (Vertrag neu) 
BBeesscchhlluussss  ––  EEiinnssttiimmmmiigg  ddaaffüürr  

 ZZuu  1122
Da die Gemeinde bei den Entsorgungskosten der aufgezeigten Fraktionen nicht kostendeckend ist,
schlägt Bürgermeister Thomas Derler vor, sich an den AWV Weiz vorgeschlagenen Preisen anzugleichen.

Bürgermeister Thomas Derler bittet den Gemeinderat die angeführten Preisänderungen zu beschließen. 
BBeesscchhlluussss  ––  EEiinnssttiimmmmiigg  ddaaffüürr  

 ZZuu  1133
GR Mag. Hahn Christoph berichtet von der am 28.06.2022 abgehaltenen Kassaprüfung des
Prüfungsausschusses. Die geprüften Belege des 1. Quartals wurden für in Ordnung befunden. Offene
Fragen wurden bei der Sitzung von Hr. Bürgermeister Thomas Derler beantwortet.

DDeerr  GGeemmeeiinnddeerraatt  iinnffoorrmmiieerrtt  üübbeerr  ddiiee  aabbggeehhaalltteennee  GGeemmeeiinnddeerraattssssiittzzuunngg  iinn  eeiinneerr  kkuurrzzeenn  uunndd  
üübbeerrssiicchhttlliicchheenn  ZZuussaammmmeennffaassssuunngg..  DDeerr  IInnhhaalltt  ddiieesseerr  IInnffoorrmmaattiioonn  iisstt  eeiinn  AAuusszzuugg  aauuss  ddeerr  

ööffffeennttlliicchh  zzuuggäänngglliicchheenn  VVeerrhhaannddlluunnggsssscchhrriifftt 
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Grundsätzlich hat jede Person das Recht, Wald 
zu Erholungszwecken zu betreten und sich dort 
aufzuhalten. Das Reiten im Wald ist jedoch 
grundsätzlich verboten. Erlaubt ist es nur dann, 
wenn die  Zustimmung der Waldeigentümerin/
des Waldeigentümers (bei Forststraßen der Forst-
straßenerhalterin/des Forststraßenerhalters) vor-
liegt. Eine solche Erlaubnis zum Reiten für die 
Allgemeinheit ist z.B. an entsprechender Beschil-
derung erkennbar. Die Waldeigentümerin/der 
Waldeigentümer bzw. die Forststraßenerhalterin/
der Forststraßenerhalter kann ihre/seine Zustim-
mung aber auch anders als durch das Aufstellen 
von Tafeln erteilen.

Darüber hinaus ist das Betreten bzw. Benützen 
folgender Waldflächen ebenso verboten:
	 • �Waldflächen mit Betretungsverbot (z.B. wald-

brandgefährdete Gebiete)
	 • �Waldflächen mit forstbetrieblichen Einrich-

tungen (z.B.  Forstgärten, Holzlager oder 
Gebäude)

	 • �Wiederbewaldungsflächen sowie Neube-
waldungsflächen mit einem Bewuchs unter 
3 m Höhe

	 • �Waldflächen, die von der Eigentümerin/dem 
Eigentümer gesperrt sind (z.B.  Baustellen, 
Gefährdungsbereiche wegen Holzfällung, 
Sonderkulturen wie Christbaumzucht)

Wer im Wald reitet, ohne dafür die erforder-
liche Zustimmung der Waldeigentümerin/des 

REITEN im Wald

Waldeigentümers oder der Forststraßenerhalte-
rin/des Forststraßenerhalters zu haben, begeht, 
abgesehen von möglichen zivilrechtlichen Fol-
gen, eine  Verwaltungsübertretung  und macht 
sich damit strafbar. Für diese Übertretung gilt ein 
Strafrahmen von bis zu 150 Euro Geldstrafe.
Zur Überprüfung der Einhaltung der Schutzbe-
stimmungen in Bezug auf den Wald sind Forst-
schutzorgane bestellt. Diese sind berechtigt, Per-
sonen im Falle bestimmter Verstöße aus dem 
Wald zu weisen bzw. deren Identität festzustel-
len und sie bei der Forstbehörde anzuzeigen. 
Auf Verlangen müssen Forstschutzorgane ihren 
Dienstausweis vorweisen.

Rechtsgrundlagen
Forstgesetz
Letzte Aktualisierung: 9. Februar 2022
Für den Inhalt verantwortlich:
oesterreich.gv.at-Redaktion

Immer wieder kommen Klagen aus der Bevöl-
kerung, dass es durch freilaufende Hunde zu 
massiven Belästigungen, Verunreinigungen 
durch Hundekot und leider auch Attacken 
kommt.

Wir weisen darauf hin, dass laut Gesetz, 
Hunde an der Leine zu führen sind.

Wir ersuchen alle Hundebesitzer um Einhal-
tung dieses Gesetzes, damit es zu keinen 
Gefährdungen kommen kann. Straßen und 
markierte Wege sind für Erholungszwecke, 
Wanderungen und Spazieren gehen vorgese-
hen. Auch Wiesen dürfen nicht durchwandert 
werden.

HUNDE AN DIE LEINE
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RADFAHREN und MOUNTAINBIKEN im Wald
Grundsätzlich hat jede 
Person das Recht, Wald 
zu Erholungszwecken zu 
betreten und sich dort 
aufzuhalten. Das  Fahren 
im Wald  (einschließ-
lich der Forststraßen und 
sonstigen Waldwege) ist 
jedoch grundsätzlich  ver-
boten, unabhängig davon, 
ob mit Kfz oder Fahrrädern 
gefahren wird. Erlaubt sind 
diese Tätigkeiten nur dann, 
wenn die  Zustimmung 
der Waldeigentümerin/
des Waldeigentümers  (bei 
Forststraßen der Forststraßenerhalterin/des Forst-
straßenerhalters) vorliegt. Eine solche Erlaubnis 
kann einzelnen Personen oder (in der Regel) auch 
allgemein erteilt werden. Eine Zustimmung zum 
Fahren mit Fahrrädern oder  Mountainbikes  im 
Wald für die Allgemeinheit ist  v.a.  an entspre-
chender Beschilderung erkennbar.

Darüber hinaus ist das Betreten bzw. Benützen 
folgender Waldflächen ebenso verboten:

	 •	�Waldflächen mit Betretungsverbot (z.B. wald-
brandgefährdete Gebiete)

	 •	�Waldflächen mit forstbetrieblichen Einrich-
tungen (z.B.  Forstgärten, Holzlager oder 
Gebäude)

	 •	�Wiederbewaldungsflächen sowie Neube-
waldungsflächen mit einem Bewuchs unter 
3 m Höhe

	 •	�Waldflächen, die von der Eigentümerin/dem 
Eigentümer gesperrt sind (z.B.  Baustellen, 
Gefährdungsbereiche wegen Holzfällung, 
Sonderkulturen wie Christbaumzucht)

Wer abseits von freigegebenen Forststraßen 
oder anderen Waldwegen mit dem Fahrrad 
oder  Mountainbike  fährt, handelt grundsätzlich 
auf eigenes Risiko, was den Zustand des Bodens 
und des Bewuchses betrifft.

Hinweis
Verhaltensregeln für das  Mountainbiken  finden 
sich auf oesterreich.gv.at.

Darüber hinaus müssen Radfahrerinnen/Radfah-
rer bzw. Mountainbikerinnen/Mountainbiker bei 
unbefugtem Fahren im Wald sowohl mit  Ver-
waltungsstrafen  als auch  zivilrechtlichen Kla-
gen der Waldeigentümerin/des Waldeigentümers 
(z.B. wegen Besitzstörung) rechnen. Für die Ver-
waltungsübertretung gilt je nach konkretem Fall 
ein Strafrahmen von bis zu 150 Euro Geldstrafe 
(z.B.  für unbefugtes Radfahren)  bzw.  in gravie-
renderen Fällen bis zu 730 Euro Geldstrafe oder 
Freiheitsstrafe bis zu einer Woche (z.B. für unbe-
fugtes Radfahren oder Mountainbiken auf einer 
erkennbar gesperrten Forststraße).

Rechtsgrundlagen
Forstgesetz
Letzte Aktualisierung: 9. Februar 2022
Für den Inhalt verantwortlich:
oesterreich.gv.at-Redaktion
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STATISTIK AUSTRIA

PIAAC - Welche Alltagsfähigkeiten haben 
Erwachsene?
Über 30 Länder nehmen an der internationalen 
PIAAC-Studie teil, in Österreich startet PIAAC im 
September 2022. PIAAC steht für Programme for 
the International Assessment of Adult Compe-
tencies und wird von der Organisation für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(OECD) organisiert, für die nationale Durchfüh-
rung ist Statistik Austria verantwortlich. 

Worum geht es bei PIAAC?
Ob beim Einkauf im Supermarkt, bei Behörden-
wegen oder in der Arbeit: Erwachsene setzen tag-
täglich Alltagsfähigkeiten ein, meist ohne über-
haupt darüber nachzudenken und nehmen so am 
gesellschaftlichen Leben aktiv teil. Die PIAAC-
Studie erfasst diese Fähigkeiten und liefert so 
Erkenntnisse für die Bildungs- und Arbeitsmarkt-
politik. Für die Teilnahme sind keine besonderen 
Kenntnisse oder Fähigkeiten notwendig.

Wer kann teilnehmen?
	� Statistik Austria wählt eine zufällige Stich-

probe Erwachsener aus. 

	 Diese Personen werden schriftlich zur 
Teilnahme eingeladen. Wer einen Einladungs-
brief erhält, vereinbart einen passenden Termin 
mit einer Erhebungsperson. 

	     Die Befragung besteht aus zwei Tei-
len. Nach einem allgemeinen Fragebogen bear-
beiten die Studienteilnehmer:innen eigenständig 
Alltagsaufgaben. 

	       Als Dankeschön für die Teilnahme 
bekommen alle Studienteilnehmer:innen 50 
Euro. Sie können zwischen einem Einkaufsgut-
schein und der Weiterleitung einer Spende an ein 
österreichisches Naturschutzprojekt wählen.
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Wo gibt es weitere Informationen?

Unser Schulbusfahrer Andi hat am Zeugnistag, 
dem 08. Juli 2022 seinen wohlverdienten Ruhe-
stand angetreten.

Ruhestand

Reiter Andreas

Nach 5 Jahren Chauffeur für die Kindergarten-
kinder wechselte Andi vor 35 Jahren in den Schü-
lertransport der Volksschule. 

Andi war in seiner Tätigkeit mit seiner ruhigen 
und hilfsbereiten Art bei den Kindern sehr 
beliebt. Wir bedanken uns sehr herzlich für sein 
immerwährendes Arrangement, seine Pünktlich-
keit sowie Verlässlichkeit und wünschen ihm für 
seinen Ruhestand alles erdenklich Gute und viel 
Gesundheit.
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STELLENAUSSCHREIBUNG

Arbeitsbeginn: ab September
Arbeitszeiten: Nachmittagsbetreuung

Anstellungserfordernisse:

	 •	Ausbildung zum/r KinderbetreuerIn
	 •	�Gesundheitliche Eignung, einwandfreier Leumund, österreichische Staatsbürgerschaft bzw. EU-/

EWR Angehörige
	 •	�Führerschein der Klasse B.
	 •	�Neben der fachlichen Eignung legen wir Wert auf die Persönlichkeit, freundliche Umgangsformen, 

Pünktlichkeit, Belastbarkeit, Teamfähigkeit, Kooperationsbereitschaft und Verständnis für hauswirt-
schaftliche Tätigkeiten. 

	 •	�Bei männlichen Bewerbern abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst

Bewerbungsunterlagen:

	 •	�Lebenslauf mit genauer tabellarischer Aufstellung der Bildungs- und Berufslaufbahn
	 •	�Kopie der Zeugnisse des Abgangszeugnisses, der zuletzt besuchten Schule sowie der Dienstzeug-

nisse (soweit vorhanden).

Die Entlohnung erfolgt nach dem Gehaltsschema des Stmk. Vertragsbedienstetengesetzes. Ihre schrift-
lichen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis spätestens 31.08.2022 an die Gemeinde Mitterdorf 
an der Raab, Mitterdorf 5, 8181 Mitterdorf an der Raab oder per E-Mail an gde@mitterdorf-raab.gv.at

Der Bürgermeister
Thomas Derler

KinderbetreuerIn
20 Wochenstunden
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RENOVIERUNG DER BREITEGGER KIRCHE

Bürgermeister Thomas Derler und Vizebürgermei-
ster Alois Strobl führten gemeinsam ein Gespräch 
mit unserem Pfarrer Mag. Wallner Johann von der 
Pfarre St.Ruprecht, bezüglich der Renovierung 
der Breitegger Kirche. Hier wurde uns mitge-
teilt, dass diese Kirche renovierungsbedürftig ist, 
und wir wurden um einen finanziellen Zuschuss 
gebeten. Die erste Kostenschätzung beläuft sich 
auf ca. € 50.000,- für unsere Gemeinde. Die 
genauen Angebote fehlten zu diesem Zeitpunkt 
noch. Im gemeinsamen Gespräch wurde ihm 
mitgeteilt, dass wir als Gemeinde Mitterdorf die-
ses Vorhaben unterstützen werden, aber zuvor 
hatten wir eine Bitte, diese lautet, dass unsere 
schöne Kapelle Mitterdorf wieder Taufen und 
Hochzeiten durchführen darf. Wir haben im letz-
ten Jahr ebenso viel Geld in unsere Kapelle in Mit-
terdorf für die Trockenlegung und Außenfassade 
investiert. Aus diesem Grund sehen wir uns ver-
pflichtet uns einzusetzen, dass diese Kapelle Mit-
terdorf auch für mehrere Feierlichkeiten offenge-
halten wird. Zusätzlich möchten wir noch erwäh-
nen, dass wir auch einen Teil der Kosten für den 
Kreuzweg in Poschitz übernommen haben und 
auch den gesamten Renovierungsbetrag der Fen-
ster und Fensterbänke der Kapelle Hohenkogl, 
hat die Gemeinde Mitterdorf übernommen.
Recherchen und ein Archiv-Auszug aus dem Jahr 
1954 von der Diözese Graz-Seckau haben erge-
ben, dass die Kapelle Mitterdorf eine Filialkirche 
von St. Ruprecht an der Raab ist und somit Tau-
fen und Hochzeiten durchgeführt werden dürfen.

Liebe Mitterdorferinnen, 
Liebe Mitterdorfer

Aus diesem Grund möchten wir darauf hinwei-
sen, dass wir nicht gegen die Kirche sind, son-
dern im Gegenteil, dass wir weiterhin die Kirche 
unterstützen werden seitens der Gemeinde Mit-
terdorf und lediglich um eine kleine Aufwertung 
unserer Kapelle Mitterdorf bitten. Zurzeit ist aber 
unser Pfarrer Mag. Wallner Johann nicht bereit, 
unsere schöne Kapelle in Mitterdorf für kirchliche 
Feiern zu öffnen bzw. die Feiern durchzuführen. 

Ich hoffe wir konnten Sie umfangreich darü-
ber informieren, da es zu diesem Thema falsche 
Informationen in der Bevölkerung gibt. 

Bürgermeister � Vizebürgermeister
Thomas Derler	� Alois Strobl

BLUTSPENDEAKTION
Termine	 Ort	 Lokal	 Uhrzeit

10. Aug. 2022	 Weiz	 Weizer Schafbauern	 15:00 - 17:30	

10. Aug. 2022	 Gleisdorf	 Forum Kloster	 10:00 - 13:00 & 	

15. Aug. 2022	 Passail	 Pfarrsaal	 08:00 - 12:00	

18. Aug. 2022	 Fischbach	 Volksschule	 16:00 - 19:00	

21. Aug. 2022	 Anger	 Freiwillige Feuerwehr	 08:00 - 12:00	

25. Aug. 2022	 Weiz	 Rotkreuz-Bezirksstelle	11:00 - 13:00 & 	

26. Aug. 2022	 Gasen	 Kultursaal	 16:00 - 19:00
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Wandertag zum Waldpark Hochreiter
NEUES AUS DER SCHULE

Autorenlesung
Die Buchhandlung Plautz ermöglichte uns heuer 
wieder eine Autorenlesung mit der Schriftstelle-
rin Karin Ammerer. Der Elternverein übernahm 
dafür die anfallenden Kosten.
Danke dafür!

Gleich zu Schulbeginn besuchten die 1. und 2. 
Klasse den Waldpark Hochreiter auf der Teichalm. 
Es gab so viel zu sehen: Hasen, Ziegen, Schafe, 
Waschbären, Schweine, Damwild, Hochlandrin-
der und viele weitere. Außerdem konnten wir im 
Waldwohnzimmer Kraft tanken. Besonders gefiel 
den Kindern der Spielepark. Auch das Klassen-
maskottchen Henry der ersten Klasse hatte viel 
Spaß bei seinen Waschbärenfreunden. Es war ein 
toller Start in das neue Schuljahr.
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AUVA Radworkshop

Transition mit dem Kindergarten

Am 20. Juni fand 
der AUVA Radwork-
shop für alle Kinder 
unserer Schule statt. 
Jede Klasse hatte eine 
Stunde lang die Mög-
lichkeit einen tollen 
Geschicklichkeitspar-
cours mit dem Fahrrad 
zu bewältigen. 
Besonders des Schne-
ckenrennen hatte es in 
sich, Gewinner war hier nämlich das langsamste 
Kind. Auch Wippen, Slaloms und andere Hinder-
nisse forderten die Radgeschicklichkeit unserer 
Schüler*innen. Weiters wurden die richtige Aus-
stattung der Räder und der richtige Sitz der Helme 
überprüft. Die Stunde verging trotz heißer Tem-
peraturen wie im Flug. Es machte großen Spaß. 

Auch heuer konnten die zukünftigen Schulanfän-
ger schon bei verschiedenen Aktivitäten Schulluft 
schnuppern und die Klassenlehrerinnen kennen-
lernen. So wird der Schulstart im Herbst sicher 
wieder gut klappen.
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Wandertag Riegersburg

Gleich zu Beginn des Schuljahres führte der Wan-

dertag die 3. und die 4. Klasse zur Riegersburg. 

Alle bestaunten die schönen Räumlichkeiten 

der Burg und begeisterten sich bei der anschlie-

ßenden Greifvogelschau.

Holzskulpturenweg Nechnitz
Der Abschlusswan-
dertag führte die 3. 
und 4. Klasse nach 
Nechnitz.
Bei herrlichem 
Wetter durchwan-
derten wir den Holz-
skulpturenweg und 
bestaunten die vielen 
kunstvoll geschnitz-
ten Objekte.
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Osterbasteltag in der VS Mitterdorf / Raab

Ein gemeinsamer Basteltag mit den Eltern 
in der Vorweihnachtszeit hat in der VS 
Mitterdorf an der Raab schon Tradition. 

Umso trauriger waren alle, als dieses beliebte 
Projekt Corona zum Opfer fiel.
Als es heuer im Frühling Lockerungen in den 
Coronabestimmungen gab, entstand die Idee, 
statt des Weihnachtsbastelns eine Osterwerkstatt 
zu veranstalten.
Die Begeisterung am Veranstaltungstag war groß! 
An vierzehn verschiedenen Stationen konnten 
die Kinder verschiedenste Dekorationsgegen-
stände, Karten, Verpackungen und sogar selbst 
gebackene Germteigspeisen für Ostern herstel-
len. Es gab auch eine Oster-Leserallye mit den 
iPads. Die Ideen dazu lieferten viele engagierte 
Eltern und Lehrerinnen. 
Der Vormittag war erfüllt von einer fröhlichen 
Atmosphäre, wie wir sie lange schon vermisst 
hatten. Wir freuen uns alle auf den nächsten 
Bastelvormittag!
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Digitale Bildung in der VS Mitterdorf/Raab

Weiztag 3. Klasse

„Medienfit in der Volksschule“ – dieses Motto ver-
wirklichte sich im heurigen Schuljahr an der VS 
Mitterdorf an der Raab. Schon im Sommer wur-
den fünf Klassen mit elektronischen Tafeln aus-
gestattet und die Lehrerinnen im Umgang damit 
eingewiesen.

Am 8. Juni besuchte die 3. Klasse unsere Bezirkshauptstadt Weiz. Wichtige Stationen waren: die 
Taborkirche, das Rathaus, der Südtirolerplatz, Schloss Radmannsdorf und das Geminihaus. 

Es war ein lehrreicher Vormittag.

Im Jänner 2022 bekam die Schule 25 iPads für die 
Schülerinnen und Schüler. Sofort war die Begeis-
terung groß. Nach sorgsamer Einschulung mit 
dem Umgang dieses digitalen Mediums finden 
die Tablets bereits in vielen Unterrichtsstunden 
von der 1. bis zur 4. Klasse Anwendung.
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Schule am Bauernhof
Zum Schulschluss besuchten 
die 1. und 2. Klasse jeweils 
einen Vormittag lang den Bau-
ernhof der Familie Strobl am 
Landscha. Gemeinsam mit 
der Bäuerin Heidi durften wir 
Schafe füttern, den Stall aus-
misten, Kräuter kennenlernen 
und ernten, Kräuterlimonade 
trinken und Kräutersalz her-
stellen. Zum Abschluss eines 
tollen Vormittages gab es noch 
ein Steckerlbrot am Lagerfeuer 
mit Kräuterdips.
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Graztag

Projekttage Bad Aussee

Am 21. 4. erkundete die 4. Klasse unsere Landes-
hauptstadt. Neben viel Information kam auch der 
Spaß nicht zu kurz.

Einen erlebnisreichen Abschluss ihrer Volksschul-
zeit erlebten die Schüler*innen der 4. Klasse bei 
ihren Projekttagen in Bad Aussee. Es gab viele 
Besichtigungen (Stiftsbibliothek und Naturhisto-
risches Museum Admont, Kulmschanze, Salz-

bergwerk Altaussee, 3-Seen-Tour, Kammerhof-
museum, Erzberg) und zwischendurch blieb 
noch Zeit für gemeinsame Spiele mit den Schul-
freunden. Das gemeinsame Übernachten war 
wohl ein besonderes Erlebnis für alle.
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Schulschlu
ssfest

Gemeinsam mit dem Elternverein konnte am 
14.06.2022 endlich wieder ein Schulschlussfest 
abgehalten werden. Da aufgrund der Coronavor-
schriften keine Veranstaltungen stattfinden konn-
ten und der Verein somit keine Einnahmen hatte, 
wurde ein Spendenlauf für den Elternverein orga-
nisiert. Es machte allen Kindern viel Spaß und bei 
guter Stimmung konnte endlich wieder ein Tref-
fen aller Eltern, Kinder und Lehrpersonen statt-
finden.
Wir bedanken uns beim Elternverein für die 
Unterstützung vieler Projekte während des Schul-
jahres und die gute Zusammenarbeit.

Für weitere Berichte und Fotos bitte auf die Homepage unserer Schule schauen.
Dort finden Sie laufend neue Berichte und aktuelle Informationen.

https://www.volksschule.at/mitterdorf-raab
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Jeder Auszubildende kann diese Förderung einmal in Anspruch neh-
men, jedoch nicht wenn bereits B besteht und A nachgemacht wird.

Eine Förderung von Euro 80,-- für die Mehrphasenausbildung kann in 
der Gemeinde beantragt werden. 

Es besteht auch die Möglichkeit sich direkt im Gemeindeamt den Aus-
bildungstermin zu buchen, in diesem Fall sind die Restkosten direkt 
bei der Anmeldung im Gemeindeamt zu bezahlen.

Informiere dich vorab direkt im Gemeindeamt. 

FAHRSICHERHEITSTRAINING

PKW Mehrphasenausbildung - Förderung

WC kein MISTKÜBEL

Die Abwassergenos-
senschaften und die 
Gemeinde Mitterdorf 
an der Raab infor-
mieren alle Gemein-
debürger hinsichtlich 
der Entsorgung von 
Fremdstoffen über die 
örtliche Kanalisation:

Bitte achten
Sie darauf –

DAS WC
IST KEINE 

MÜLLTONNE !

Gemeinsam können 
wir mit Sorgfalt die 
Betreiber der Kläranla-
gen unterstützen und 
somit nachhaltig auch 
die Umwelt schützen 
und das eigene Bud-
get – Entsorgungsko-
sten = Betriebskosten 
– entlasten. 

Die Abwassergenossenschaften und die Gemeinde Mitterdorf an der Raab informieren alle 
Gemeindebürger über die Entsorgung von Fremdstoffen über die örtliche Kanalisation: 

Bitte achten Sie darauf – DAS WC IST KEINE MÜLLTONNE ! 

Gemeinsam können wir mit Sorgfalt die Betreiber der Kläranlagen unterstützen und somit 
nachhaltig auch die Umweltschützen und das eigene Budget – Entsorgungskosten = 
Betriebskosten – entlasten. 
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VS Mitterdorf/R. unterstützt Leit für Leit
Anfang Juli besuchte der 
Obmann vom Verein Leit für 
Leit, Jürgen Kubera, mit sei-
nem Kassier Stvtr. Mike Rath, 
auf Einladung der Direkto-
rin Angelika Lederhilger, die 

VS Mi&erdorf/R. unterstützt Leit 
für Leit 

Anfang Juli besuchte der Obmann vom 
Verein Leit für Leit, Jürgen Kubera, mit seinem Kassier Stvtr. Mike Rath, auf Einladung 
der Direktorin Angelika Lederhilger, die Volksschule in Mi&erdorf/R. Nicht aber um 
nochmals die Schulbank zu drücken, sondern um den sensaGonellen Betrag von 
1.700, -- Euro, das Ergebnis der heurigen HaussammelakGon, welche von den 
Schulkindern durchgeführt wurde, entgegenzunehmen.  

„Ein recht herzliches Dankeschön an alle Beteiligten für dieses tolle Sammelergebnis 
und danke im Namen all jener, denen damit geholfen werden kann, ihr seid spitze“ – 
sagt der Obmann von Leit für Leit. 

Bericht/Foto: Leit für Leit 
www.lei,ürleit.at 

Bericht/Foto: Leit für Leit, www.leitfürleit.at

Volksschule in Mitterdorf/R. 
Nicht aber um nochmals die 
Schulbank zu drücken, son-
dern um den sensationellen 
Betrag von 1.700,- Euro, das 
Ergebnis der heurigen Haus-

sammelaktion, welche von 
den Schulkindern durchge-
führt wurde, entgegenzuneh-
men. 
„Ein recht herzliches Danke-
schön an alle Beteiligten für 
dieses tolle Sammelergeb-
nis und danke im Namen all 
jener, denen damit geholfen 
werden kann, ihr seid spitze“ 
– sagt der Obmann von Leit 
für Leit.

Fr. Krenn Katja, aus unserer 
Gemeinde, hat im Crossdu-
athlon den Weltmeistertitel 
geholt. Unser Bürgermeister 
und eine Abordnung aus dem 
Gemeinderat hat aus diesem 
erfreulichen Anlass Katja zu 
Ehrung und anschließendem 
Essen eingeladen. Der Bürger-
meister und der Gemeinde-
rat gratuliert Katja sehr herz-
lich und wünscht alles Gute 
für Ihren weiteren Lebensweg.

WELTMEISTERIN

Katja Krenn

MMuussiikkaanntteennssttaammmmttiisscchh  
bbeeiimm  GGaasstthhooff  NNiieeddeerrlleeiittnneerr  

„„SScchhööcckkllllaannddhhooff““  

Beginn 19:00 Uhr 
  9. September 2022

  14. Oktober 2022
  11. November 2022

  9. Dezember 2022

Rabnitzstraße 25, 8063 Eggersdorf 
Tel.: +43 (0) 3117 2279 

Jeder ist herzlich willkommen, Hobbymusikanten, 
Tänzer und Zuhörer. Freier Eintritt! 

Auf Euer Kommen freuen sich 

Uli Nuster und Margit Knapp 
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Mitreden und Mitbestimmen hieß es beim 
Jugendforum Mitterdorf
Alle 14- bis 20- Jährigen wurden zum ersten 
Jugendforum in Mitterdorf an der Raab geladen, 
um gemeinsam zu planen und die Zukunft der 
Gemeinde mitzugestalten. Die jungen Mitterdor-
fer brachten blitzschnell zahlreiche Ideen ein und 
mittels Live-Votings wurde die Siegeridee gekürt: 
Eine eigene Landjugendortsgruppe für Mitterdorf.
Was braucht Mitterdorf, um die Jugendlichen 
attraktiv zu sein? Diese Frage stellten sich die 
Verantwortlichen in der Gemeinde und die Regi-
onalentwicklung Oststeiermark hat hierfür ein 
eigenes Programm für oststeirische Gemein-
den geschnürt. Es muss bieten, was sich Jugend-
liche wünschen! Dazu braucht es Mitsprache-
recht, Möglichkeiten sich aktiv einzubringen und 
Tatendrang in der Umsetzung. Genau da will 
man ansetzen! Dabei stehen folgende Grund-
sätze im Mittelpunkt: Jugendliche und ihre Wün-
sche ernst nehmen, ihnen auf Augenhöhe begeg-
nen, sie einladen mitzumachen, ihnen eine hohe 
Wertschätzung entgegenbringen und die jun-
gen Menschen für die Gemeinde und die Region 
begeistern. Ebenso ist es zentral vorhandene 
Strukturen, wie zum Beispiel Vereine, gut mit-
zunehmen. Ein oststeirischer Lebensort Jugend 
stellt personelle und materielle Ressourcen für 
eine aktive kommunale Jugendarbeit auf. Ein 
engagiertes Team aus Bürgermeister, Gemein-
demitarbeiterin, Gemeinderät:innen und jun-
gen Gemeindebürger:innen setzt sich aktiv für 
ein junges Mitterdorf ein. Das Team ist vor Ort 
für die Organisation der Jugendarbeit zuständig 
und fungiert als erste Ansprechstelle für alle jun-
gen Anliegen. Der Kontaktaufbau und die Kon-
taktpflege zu möglichst allen Jugendlichen in der 
Gemeinde ist ein erklärtes Ziel.
Am 17. Juni ging das Jugendforum über die Bühne. 
Mit frisch zubereiteten Burgern, Getränken und 
Musik wurden die jungen Miterdorfer:innen am 
Abend im Gemeindesaal willkommen geheißen. 
Über 50 Jugendliche sind der Einladung gefolgt 
und haben voller Tatendrang die besten Ideen für 
Mitterdorf in Kleingruppen entwickelt. Eine Jury 
aus Bürgermeister und Gemeindrät:innen hat 
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und materielle Ressourcen für eine aktive kommunale Jugendarbeit auf. Ein engagiertes Team aus 

Bürgermeister, Gemeindemitarbeiterin, Gemeinderät:innen und jungen Gemeindebürger:innen setzt sich aktiv 

für ein junges Mitterdorf ein. Das Team ist vor Ort für die Organisation der Jugendarbeit zuständig und 

fungiert als erste Ansprechstelle für alle jungen Anliegen. Der Kontaktaufbau und die Kontaktpflege zu 

möglichst allen Jugendlichen in der Gemeinde ist ein erklärtes Ziel. 

Am 17 Juni ging das Jugendforum über die Bühne. Mit frisch zubereiteten Burgern, Getränken und Musik 

wurden die jungen Miterdorfer:innen am Abend im Gemeindesaal willkommen geheißen. Über 50 Jugendliche 

sind der Einladung gefolgt und haben voller Tatendrang die besten Ideen für Mitterdorf in Kleingruppen 

entwickelt. Eine Jury aus Bürgermeister und Gemeindrät:innen hat die Ideen auf ihre Machbarkeit geprüft, 

denn die Vorgabe war es, dass die Idee innerhalb von 12 Monaten umsetzbar ist. Direkt danach begann das 

Live-Voting in drei Runden. Im finalen Stechen traten die Ideen „eigene Mitterdorfer Landjugend“ und „Zeltfest“ 

gegeneinander an. Eine eigene Landjugendortsgruppe für Mitterdorf setzte sich mit 63% durch. Die Gemeinde 

Mitterdorf und die Regionalentwicklung Oststeiermark unterstützt die jungen Mitterdorfer:innen nun aktiv bei 

der Gründung einer eigenen Landjugend Ortsgruppe und alle freuen sich bereits auf das erste Event. Nach 

einem gemeinsamen Gruppenfoto wurde die Musik lauter gedreht und der gemeinsame Erfolg gefeiert.  

Mitreden und Mitbestimmen hieß es beim 

Jugendforum Mitterdorf adR 

Alle 14- bis 20- Jährigen wurden zum ersten Jugendforum in Mitterdorf an der Raab geladen, um 

gemeinsam zu planen und die Zukunft der Gemeinde mitzugestalten. Die jungen Mitterdorfer 

brachten blitzschnell zahlreiche Ideen ein und mittels Live-Votings wurde die Siegeridee gekürt: Eine 

eigene Landjugendortsgruppe für Mitterdorf.  

Was braucht Mitterdorf, um die Jugendlichen attraktiv zu sein? Diese Frage stellten sich die Verantwortlichen 

in der Gemeinde und die Regionalentwicklung Oststeiermark hat hierfür ein eigenes Programm für 

oststeirische Gemeinden geschnürt. Es muss bieten, was sich Jugendliche wünschen! Dazu braucht es 

Mitspracherecht, Möglichkeiten sich aktiv einzubringen und Tatendrang in der Umsetzung. Genau da will man 

ansetzen! Dabei stehen folgende Grundsätze im Mittelpunkt: Jugendliche und ihre Wünsche ernst nehmen, 

ihnen auf Augenhöhe begegnen, sie einladen mitzumachen, ihnen eine hohe Wertschätzung entgegenbringen 

und die jungen Menschen für die Gemeinde und die Region begeistern. Ebenso ist es zentral vorhandene 

Strukturen, wie zum Beispiel Vereine, gut mitzunehmen. Ein oststeirischer Lebensort Jugend stellt personelle 

und materielle Ressourcen für eine aktive kommunale Jugendarbeit auf. Ein engagiertes Team aus 

Bürgermeister, Gemeindemitarbeiterin, Gemeinderät:innen und jungen Gemeindebürger:innen setzt sich aktiv 

für ein junges Mitterdorf ein. Das Team ist vor Ort für die Organisation der Jugendarbeit zuständig und 

fungiert als erste Ansprechstelle für alle jungen Anliegen. Der Kontaktaufbau und die Kontaktpflege zu 

möglichst allen Jugendlichen in der Gemeinde ist ein erklärtes Ziel. 

Am 17 Juni ging das Jugendforum über die Bühne. Mit frisch zubereiteten Burgern, Getränken und Musik 

wurden die jungen Miterdorfer:innen am Abend im Gemeindesaal willkommen geheißen. Über 50 Jugendliche 

sind der Einladung gefolgt und haben voller Tatendrang die besten Ideen für Mitterdorf in Kleingruppen 

entwickelt. Eine Jury aus Bürgermeister und Gemeindrät:innen hat die Ideen auf ihre Machbarkeit geprüft, 

denn die Vorgabe war es, dass die Idee innerhalb von 12 Monaten umsetzbar ist. Direkt danach begann das 

Live-Voting in drei Runden. Im finalen Stechen traten die Ideen „eigene Mitterdorfer Landjugend“ und „Zeltfest“ 

gegeneinander an. Eine eigene Landjugendortsgruppe für Mitterdorf setzte sich mit 63% durch. Die Gemeinde 

Mitterdorf und die Regionalentwicklung Oststeiermark unterstützt die jungen Mitterdorfer:innen nun aktiv bei 

der Gründung einer eigenen Landjugend Ortsgruppe und alle freuen sich bereits auf das erste Event. Nach 

einem gemeinsamen Gruppenfoto wurde die Musik lauter gedreht und der gemeinsame Erfolg gefeiert.  

die Ideen auf ihre Machbarkeit geprüft, denn die 
Vorgabe war es, dass die Idee innerhalb von 12 
Monaten umsetzbar ist. Direkt danach begann 
das Live-Voting in drei Runden. Im finalen Ste-
chen traten die Ideen „eigene Mitterdorfer Land-
jugend“ und „Zeltfest“ gegeneinander an. Eine 
eigene Landjugendortsgruppe für Mitterdorf 
setzte sich mit 63% durch. Die Gemeinde Mit-
terdorf und die Regionalentwicklung Oststeier-
mark unterstützt die jungen Mitterdorfer:innen 
nun aktiv bei der Gründung einer eigenen Land-
jugend Ortsgruppe und alle freuen sich bereits 
auf das erste Event. Nach einem gemeinsamen 
Gruppenfoto wurde die Musik lauter gedreht und 
der gemeinsame Erfolg gefeiert. 
„Die demografische Entwicklung macht junge 
Menschen zu einen knappen und sehr wert-
vollen gut! Engagement für junge Menschen ist 
wichtiger denn je. Und so freue ich mich sehr, 
dass die Gemeinde Mitterdorf als eine Pilotge-
meinde in der Oststeiermark aktiv auf Jugendli-
che zugeht, diese einbindet und deren Wünsche 
in den Mittelpunkt rückt. Denn nur eine jugend-
fitte Gemeinde ist eine zukunftsfitte Gemeinde!“, 
Julia Grasser, Regionalentwicklung Oststeier-
mark.
Die Initiative „Lebensort Jugend – Mitterdorf an 
der Raab“ wird im Rahmen des Projektes Jugend-
programm Oststeiermark 2022 umgesetzt und 
aus Mitteln des Steiermärkischen Landes- und 
Regionalentwicklungsgesetzes unterstützt.
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BLACKOUT
Der Juni stand in der Gemeinde Mitterdorf 
an der Raab im Zeichen der Information und 
Sensibilisierung im Falle eines unvorherseh-
baren Ereignisses, dies kann ein überregionaler 
Stromausfall (Blackout), eine Naturkatastro-
phe, Cyberangriffe, Terroranschlag usw. sein. 
Der Bürgermeister Thomas Derler war im 
Gemeindegebiet an 12 festgelegten Sammel-
punkten mit Günter Macher vom steirischen 
Zivilschutz unterwegs, um die Bevölkerung 
über die Auswirkungen und Maßnahmen zu 
informieren. Der Anschluss wurde genutzt um 
Fragen von den Gemeindebürger*innen zu 
beantworten und Anregungen aufzunehmen.  
Das Ziel dieser außergewöhnlichen Informati-
onsreihe war es in keinem Fall Ängste zu schüren, 
sondern ein Bewusstsein zu schaffen um für mög-
liche Szenarien gut gerüstet zu sein. Überlegungen 
anzuregen wie der persönliche Alltag verläuft, 
wenn für mehrere Tage die öffentliche Energiever-
sorgung ausfällt. Dazu soll gesagt sein das die ört-
liche Wasserversorgung durch die Vorkehrungen 
von Seiten der Gemeinde sichergestellt sein wird. 
Es wird bis Ende des Jahres ein Leitfaden aus-
gearbeitet sein und dann an jeden Haus-
halt verteilt werden wo die wichtigsten Infor-
mationen anschaulich zusammengefasst sind. 

Die Gemeinde nimmt die mögliche Bedro-
hung ernst und hat seit heuer einen Krisen-
stab eingerichtet. Der aus Bürgermeister, Vize-
bürgermeister, Feuerwehrhauptmann und 
Gemeindemitarbeiter*innen besteht. Dieser setzt 
sich monatlich zusammen und erörtert die Maß-
nahmen und treibt deren Umsetzung nach Prio-
rität voran um gut gerüstet durch den Ernstfall zu 
kommen.
Am 27. Juni 2022 fand dann eine große Infor-
mation Veranstaltung unter den Namen „Meine 
Klimachance“ im Feuerwehrhaus Hohenko-
gel statt. Nach mehreren Vorträgen zu den The-
men Photovoltaik & Speicher, „Raus aus Öl“, 
Gebäudebegrünung, klimaangepasstes bauen & 
sanieren, standen regionale Expert* innen aus 
den unterschiedlichsten Bereichen für Fragen 
und Beratung zur Verfügung. Von der Umset-
zung, den Kosten bis hin zu den diversen För-
derungsmöglichkeiten konnten Informatio-
nen eingeholt werden. Elektrounternehmen, 
Installationsbetriebe, Anbieter für Photovol-
taik und für Notstromaggregaten waren vor Ort. 
Vertreter der Energieregion Weiz - Gleisdorf 
sowie des steirischen Zivilschutzes rundeten die-
sen gelungenen Informationsabend ab.©

 E
R

W
G

©
 E

R
W

G

SEITE 24



MITTERDORFER GEMEINDENACHRICHTEN
AMTLICHE MITTEILUNG NR. 08/2022

IHRE POLIZEI INFORMIERT!

Die Einbrecher nutzen einerseits die Zeit, in der die Hausbewohner noch in der Arbeit oder beim Ein-
kaufen sind und so ohne großes Aufsehen und unbemerkt gehandelt werden kann. 
Andererseits ist gerade zu jeder Tageszeit noch viel los auf den Straßen und in den Siedlungen, und so 
kann man als Einbrecher umso unauffälliger agieren.

Dass die Einbrecher nur in der Dunkelheit kommen ist eine leider oft verbreitete
Anschauung, die jedoch längst nicht mehr richtig ist. 

Ein paar Empfehlungen zur Verhinderung von Einbrüchen!

	 •	� Bei Verlassen des Hauses/der Wohnung in einem Zimmer das Licht eingeschaltet lassen. Bei län-
gerer Abwesenheit Zeitschaltuhren verwenden und unterschiedliche Einschaltzeiten für die Abend-
stunden programmieren.

	 •	�� Im Außenbereich Bewegungsmelder und helle Beleuchtung anbringen, damit sich das Licht ein-
schaltet, wenn sich jemand dem Haus nähert, vor allem auch Kellerabgänge und Mauernischen 
gut beleuchten.

	 •	� Lüften nur, wenn man zu Hause ist, denn ein gekipptes Fenster ist für einen Täter wie ein offenes 
Fenster und ganz leicht zu überwinden (trotz versperrter Fenstergriffe).

Achtung – Versicherungen könnten sich Leistungsfrei halten, da kein Einbruch sondern eventuell nur 
ein normaler Diebstahl vorliegt!

	 •	� Sämtliche Fenster (Rollläden) und Türen verriegeln, selbst bei kurzer Abwesenheit. Lassen Sie hoch-
wertige Schlösser einbauen.

	 •	� Eine Alarmanlage sichert sehr wirksam gegen potenzielle Einbrecher ab.

	 •	� Vermeiden Sie es, Ihren Schlüssel unter dem Fußabtreter oder in Blumentöpfen zu Verstecken.

	 •	� Bewahren Sie nur wenig Bargeld zu Hause auf. Hinterlegen Sie Ihre Wertsachen bei Ihrer Bank in 
einem Wertesafe (nicht in den Brieffächern). Teure Wertgegenstände fotografieren und individuelle 
Gerätenummern notieren.

	 •	� Nachbarschaftshilfe: Halten Sie regelmäßigen Kontakt zu Ihren Nachbarn.
		�  So wissen Sie, was in Ihrer Nachbarschaft vorgeht und erkennen ungewöhnliche Aktivitäten sofort. 

Tauschen Sie auch Telefonnummern aus, im Anlassfalle ist es gut den Nachbar verständigen zu 
können

	 •	� Vermeiden Sie zur Einfriedung Ihres Grundstückes Bäume, Sträucher und Büsche – sie bieten den 
Dieben idealen Sichtschutz. Mauern und Zäune sind hingegen Hindernisse, die der Dieb nicht so 
leicht unbemerkt überwinden kann (zumindest Rückschneiden der Sträucher auf eine maximale 
Höhe von 80 cm Leitern, Gartenmöbel und frei herumliegendes Werkzeug sind praktische Helfer 
für Diebe – sie sollten versperrt im Inneren des Hauses verwahrt werden.

	 •	� Bei längerer Abwesenheit den Briefkasten regelmäßig leeren.

Bei verdächtigen Wahrnehmungen sofort die Polizei
(Notruf 133) verständigen.

� Die Beamten der Polizeiinspektion St. Ruprecht an der Raab

Gemeinsam gegen Einbrüche
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LAUFEN FÜR DEN ELTERNVEREIN!
Am 14. Juni 2022 fand das diesjährige Schul-
schlussfest bei besten Wetterbedingungen am 
Mitterdorf Sportplatz statt, den wir Dank des 
Fußballvereins wieder nutzen durften. Erstma-
lig gab es einen Spendenlauf der Schulkinder für 
den Elternverein. Unsere top motivieren Schul-
kinder brachten durch Ihren Ehrgeiz beim Lau-
fen € 2.591,00 EURO in die Elternvereins Kassa, 
damit im nächsten Jahr wieder unzählige tolle 
Projekte der Schule unterstützt werden können. 
Vielen Dank an alle Sponsoren der Kinder, die 
dieses tolle Ergebnis ermöglicht haben, sowie ein 
ganz besonderer Dank an Frau Edith Schlemmer 
für Ihre Extraspende und die wertschätzenden 
Worte.

Viele helfende Hände (Lehrer, Eltern, Gemein-
demitarbeiter) und die großzügigen Mehlspei-
sen-Spenden, haben dieses Fest wieder zu einem 
schönen gemeinsamen Schulabschluss gemacht. 
Kulinarisch wurden die zahlreichen Gäste 
mit Schnitzelsemmeln, Gemüselaibchen und 
Pommes durch die Imbißstube Hexenhaus Klein-
happl - Josef Krickler bewirtet, der uns freund-
licherweise die Sonnenschirme gratis zur Verfü-
gung gestellt hat.
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Jackpot.fit geht in die nächste Runde! 

Das Gesundheitssportprogramm „Jackpot.fit“ wurde speziell für Menschen entwickelt, die 
sich bislang nicht ausreichend bewegen und als Neuling einen sanften Einstieg in ein 
gesünderes Leben wünschen.  

Es richtet sich an Menschen zwischen 30 und 65 Jahren und umfasst Kraft-, Ausdauer-, 
Motivations- und Koordinationstraining. Um den ersten Schritt für alle Interessierten zu 
erleichtern, ist die Teilnahme am ersten Semester für alle kostenlos. Das Training findet in 
Kleingruppen statt und ist auch bestens für Menschen mit Typ 2 Diabetes geeignet.  

Bewegung stärkt nachweislich das Immunsystem und macht auch Sie fit für den Herbst! 
Daher melden Sie sich gleich zum Herbst-Termin in Mitterdorf unter www.jackpot.fit/
anmelden an und sichern sich einen der begehrten Plätze! 

QR-Code scannen und anmelden: 

 

: 

Zeit Ort Verein

Montag, 19:00 – 20:00 Uhr 
ab 3. Oktober 

Turnsaal VS Mitterdorf 

Mitterdorf 5

Turnverein Kumberg 

(Trainerin: Barbara Lechner)

Unverbindliches Schnuppertraining gerne möglich!

Das Gesundheitssportprogramm „Jackpot.fit“ 
wurde speziell für Menschen entwickelt, die sich 
bislang nicht ausreichend bewegen und als Neu-
ling einen sanften Einstieg in ein gesünderes 
Leben wünschen. 

Es richtet sich an Menschen zwischen 30 und 
65 Jahren und umfasst Kraft-, Ausdauer-, Motiva-
tions- und Koordinationstraining. Um den ersten 
Schritt für alle Interessierten zu erleichtern, ist die 

JACKPOT.FIT GEHT IN DIE NÄCHSTE RUNDE!

QR-Code scannen
und anmelden:Zeit				    Ort			   Verein

Montag, 19:00 – 20:00 Uhr	 Turnsaal VS Mitterdorf	Turnverein Kumberg
ab 3. Oktober			   Mitterdorf 5		  (Trainerin: Barbara Lechner)

Unverbindliches Schnuppertraining gerne möglich!

Teilnahme am ersten Semester für alle kosten-
los. Das Training findet in Kleingruppen statt und 
ist auch bestens für Menschen mit Typ 2 Diabe-
tes geeignet. 

Bewegung stärkt nachweislich das Immunsystem 
und macht auch Sie fit für den Herbst! Daher mel-
den Sie sich gleich zum Herbst-Termin in Mit-
terdorf unter www.jackpot.fit/anmelden an und 
sichern sich einen der begehrten Plätze!

GESUCHT
Reinigungskraft für ca. 4 Stunden in der Woche

Tel. 0660/38 35 36 8

Hallo, ich bin Katrin 
Hollersbacher!

YOGA MIT KATRIN

Viele von euch kennen mich, denn ich bin am 
Hohenkogl mit meinen drei Brüdern auf unserem 
wundervollen Bauernhof aufgewachsen. Ich liebe 
Bewegung, weiß aber auch, dass es für ein Leben 
in Balance gleichermaßen Ruhephasen braucht! 
Über Yoga habe ich dieses Gleichgewicht gefun-
den und fühle mich so in meinem Körper rundum 
wohl und gesund. Um meine Liebe & Leiden-
schaft mit euch zu teilen, biete ich verschie-
denste Kurse und Einzelstunden für Männer und 
Frauen von 0-111 Jahre im Raum Weiz-Gleisdorf 
an. Du hast Interesse, noch Fragen oder möch-
test ab 22. September, DONNERSTAGS, 18:00-
19:15 Uhr mit uns im Turnsaal der Volksschule 
MITTERDORF Yoga machen? Dann melde dich 
gerne telefonisch 0681/20643308 oder per Mail 
k.hollersbacher@gmail.com bei mir!

Ich freue mich auf deine Fragen und du kannst 
jederzeit KOSTENFREI SCHNUPPERN! Für mehr 
Eindrücke folge mir gerne im Internet auf Insta-
gram oder Facebook!
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FF HOHENKOGL/MITTERDORF INFORMIERT

Feuerwehr Hohenkogl 
Mitterdorf 47 
A-8181 St. Ruprecht/R. 
kommando@ffhohenkogl.at 

      

                                             

07. August 2022 - Frühschoppen der FF Hohenkogl/Mitterdorf 

Nach zwei Jahren Coronabedingter Absage, veranstalteten wir heuer endlich wieder unseren 
traditionellen Frühschoppen. Die Absagen aller Veranstaltungen in den letzten zwei Jahre 
führten zu enormen Einbußen in unserer Kameradschaftskassa. Zahlt doch die Feuerwehr bei 
diversen Anschaffungen dazu, um das Gemeindebudget zu entlasten. So auch beim neuen 
Fahrzeug HLF 1 welches noch in diesem Jahr geliefert wird.  
Da unser derzeitiges Löschfahrzeug LF-A, Baujahr 1994, nicht mehr den Stand der heutigen 
Technik entspricht und auch schon Mängel aufweist, wurde 2020 um eine Ersatzbeschaffung 
angesucht. Nachdem es ein Gespräch im Landesfeuerwehrverband über ein neues Fahrzeug 
gab, wurde ein Förderantrag über ein Hilfeleistungsfahrzeug HLF 1 eingereicht und 
genehmigt. Dieses Fahrzeug ist hauptsächlich für Brandeinsätze ausgelegt. Es verfügt z.B. 
über eine Seilwinde, Platz für 7 Personen, eine Atemschutzausrüstung und einen Wassertank 
von 2500 Liter. Wie schon berichtet, wird die Beschaffung über die BBG (Bundesbeschaffung 
GmbH) abgewickelt. Dies hat den Vorteil das die Angebots- und Prüfungsphase entfällt. 
Aufgebaut wird das Fahrzeug von der Firma Magirus-Lohr aus Kainbach bei Graz. Diese hat 
auch schon unser HLF 3 aufgebaut, was für uns enorme Vorteile bei der Schulung und 
Ausbildung hat. Beim Fahrgestell handelt es sich um einen Mercedes-Benz Atego 1430 AF, 
4x4. Die Finanzierung dieses Fahrzeuges erfolgt vom Landesfeuerwehrverband, Land 
Steiermark, der Gemeinde Mitterdorf und der Feuerwehr selbst. Damit die Feuerwehr bei 
diversen Anschaffungen wie z.B. diesem Fahrzeug selbst etwas beitragen und somit die 
Gemeinde entlasten kann, müssen verschiedene Sammlungen und Veranstaltungen 
durchgeführt werden. Auch die Einnahmen unseres Frühschoppens werden ausschließlich zur 
Verbesserung der Ausrüstung und somit zum Wohle der gesamten Bevölkerung verwendet! 

In diesem Sinne versichern wir Ihnen, dass wir 24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr bereit 
sind, Ihnen zu helfen und unsere Freizeit für Ihre Sicherheit einzusetzen. Im Gegenzug wäre 
es schön, wenn Sie uns einen Teil Ihrer Freizeit schenken würden und uns bei unseren 
Veranstaltungen besuchen. Sie leisten somit auch indirekt einen Beitrag für die Sicherheit 
unserer Gemeinde! 

FRÜHSCHOPPEN  
der Freiwilligen Feuerwehr Hohenkogl/Mitterdorf 

Freiwillige Feuerwehr Hohenkogl • www.ffhohenkogl.at • 8181 Mitterdorf 47 • Telefon: 03172 / 29 22

Erfolgreiche Teilnahme 
unserer Feuerwehrjugend 
bei Leistungsbewerben
Sommerzeit heißt auch Bewerbszeit für unsere 
Feuerwehrjugend. Nach wochenlanger Vorberei-
tung trat unsere Jugend am Samstag, 18.06.2022 
beim Bereichsjugendleistungsbewerb in Pertl-
stein, Bereich Feldbach, an. Gemeinsam mit 
Jugendlichen der FF Garrach traten wir mit 2 
Gruppen in der Kategorie Bronze erfolgreich an. 
Beim Bewerbsspiel konnten drei Zweierteams 
den Bewerb erfolgreich absolvieren!

Am Samstag, 03.07.2022 nahmen unsere Jugend-
lichen dann beim Bereichsjugendleistungsbe-
werb des BFV Weiz in Gersdorf erfolgreich teil. 
Zwei Gruppen, eine davon als Mischgruppe 
mit der FF Garrach, traten beim Bewerb um das 
Abzeichen in Bronze an. Drei Teams nahmen 
beim Bewerbsspiel teil.
Höhepunkt der Saison war am Samstag, 
09.07.2022 der Landes-Jugendbewerb in Gans. 
Insgesamt nahmen 3.379 Jugendliche am 
Jugendleistungsbewerb bzw. am Bewerbsspiel 
teil. Wir waren mit 2 Gruppen beim Leistungsbe-
werb in Bronze und mit 4 Teams beim Bewerbs-
spiel in Bronze am Start. Alle unsere Jugend-
lichen erhielten nach erfolgreicher Teilnahme das 
Abzeichen in Bronze !!!

Herzliche Gratulation allen Jugendlichen!!!
Herzlichen Dank auch an unser Betreuerteam 
unter Ortsjugendbeauftragten LM-F Bloder Bern-
hard!
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Feuerwehr Hohenkogl 
Mitterdorf 47 
A-8181 St. Ruprecht/R. 
kommando@ffhohenkogl.at 
 
       

 

 
 

Wann:  Sonntag, 09.10.2022 
 
 

Wo: Feuerwehrhaus 
Hohenkogl 

 
Beginn: 15:00 Uhr 
 
 
 

Auf Ihr Kommen freut sich die FF Hohenkogl/Mitterdorf 
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07. August 2022 - Frühschoppen der FF Hohenkogl/Mitterdorf 

Nach zwei Jahren Coronabedingter Absage, veranstalteten wir heuer endlich wieder unseren 
traditionellen Frühschoppen. Die Absagen aller Veranstaltungen in den letzten zwei Jahre 
führten zu enormen Einbußen in unserer Kameradschaftskassa. Zahlt doch die Feuerwehr bei 
diversen Anschaffungen dazu, um das Gemeindebudget zu entlasten. So auch beim neuen 
Fahrzeug HLF 1 welches noch in diesem Jahr geliefert wird.  
Da unser derzeitiges Löschfahrzeug LF-A, Baujahr 1994, nicht mehr den Stand der heutigen 
Technik entspricht und auch schon Mängel aufweist, wurde 2020 um eine Ersatzbeschaffung 
angesucht. Nachdem es ein Gespräch im Landesfeuerwehrverband über ein neues Fahrzeug 
gab, wurde ein Förderantrag über ein Hilfeleistungsfahrzeug HLF 1 eingereicht und 
genehmigt. Dieses Fahrzeug ist hauptsächlich für Brandeinsätze ausgelegt. Es verfügt z.B. 
über eine Seilwinde, Platz für 7 Personen, eine Atemschutzausrüstung und einen Wassertank 
von 2500 Liter. Wie schon berichtet, wird die Beschaffung über die BBG (Bundesbeschaffung 
GmbH) abgewickelt. Dies hat den Vorteil das die Angebots- und Prüfungsphase entfällt. 
Aufgebaut wird das Fahrzeug von der Firma Magirus-Lohr aus Kainbach bei Graz. Diese hat 
auch schon unser HLF 3 aufgebaut, was für uns enorme Vorteile bei der Schulung und 
Ausbildung hat. Beim Fahrgestell handelt es sich um einen Mercedes-Benz Atego 1430 AF, 
4x4. Die Finanzierung dieses Fahrzeuges erfolgt vom Landesfeuerwehrverband, Land 
Steiermark, der Gemeinde Mitterdorf und der Feuerwehr selbst. Damit die Feuerwehr bei 
diversen Anschaffungen wie z.B. diesem Fahrzeug selbst etwas beitragen und somit die 
Gemeinde entlasten kann, müssen verschiedene Sammlungen und Veranstaltungen 
durchgeführt werden. Auch die Einnahmen unseres Frühschoppens werden ausschließlich zur 
Verbesserung der Ausrüstung und somit zum Wohle der gesamten Bevölkerung verwendet! 

In diesem Sinne versichern wir Ihnen, dass wir 24 Stunden am Tag, 365 Tage im Jahr bereit 
sind, Ihnen zu helfen und unsere Freizeit für Ihre Sicherheit einzusetzen. Im Gegenzug wäre 
es schön, wenn Sie uns einen Teil Ihrer Freizeit schenken würden und uns bei unseren 
Veranstaltungen besuchen. Sie leisten somit auch indirekt einen Beitrag für die Sicherheit 
unserer Gemeinde! 

FRÜHSCHOPPEN  
der Freiwilligen Feuerwehr Hohenkogl/Mitterdorf 

       

Feuerwehr Hohenkogl 
Mitterdorf 47 
A-8181 St. Ruprecht/R. 
kommando@ffhohenkogl.at 
 
       

 

 
 

Wann:  Sonntag, 09.10.2022 
 
 

Wo: Feuerwehrhaus 
Hohenkogl 

 
Beginn: 15:00 Uhr 
 
 
 

Auf Ihr Kommen freut sich die FF Hohenkogl/Mitterdorf 
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